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Die Präsidentenwahl im Reichstag
Berlin , 9 . Febr. Bei der heutigen Prä¬

sidentenwahl wurde Spahn (Zentrum) mit 196
Stimmen zum Präsidenten gewählt Spahn
nahm die Wahl an . Erster Vizepräsident ' wurde
Scheidemann (Soz .) mit 188 Stimmen , der
die Wahl ebenfalls angenommen hat . Beim ersten
Wahlgang erhielten von 385 giltigen Stimmen :
Spahn 185, Bebel 110, Prinz Schönaich-Carolath
88, Paasche 1 , Heine 1 ; beim zweiten Wahlgang:
Spahn 186, Bebel 114, Prinz Schönaich-Carolath
85 ; beim dritten Wahlgang (engere Wahl) : Spahn
196 , Bebel 175 Stimmen. — Bei der Wahl des
1 . Vizepräsidenten erhielt Scheidemann (Soz ) von
386 abgegebenen Stimmen 188, Dieterich (kons.1
174, Paasche 3 Stimmen. Ungiltig 21 Stimmen.

Die Ministerkrisis in Bayern .
München , 9 . Febr. Der Prinzregent hat

das Entlassungsgesuch des Staatsministers Grafen
v . Podewils angenommen und den Reichsrat
Dr . Georg Frhr . v . Hertling zum Staats¬
minister des Königl . Hauses und des Aeußern er¬
nannt und ihn beauftragt , Vorschläge über
die Neubildung des Gesamt staats¬
mini st eriums zu unterbreiten .

Frhr . v . Hertling ist 1843 zu Darmstadt ge¬
boren , steht also im 68 . Lebensjahr und ist seit
1882 Professor der Philosophie in München. Von
1875 —1890 gehörte er für Koblenz dem Reichs¬
tag an und spielte in der Zentrumspartei eine her¬
vorragende Rolle . Besonders war er in den Kom¬
missionen für die sozialpolitischen Entwürfe tätig .
18S6 und von neuem 1898 wurde er vom ersten
schwäb. Wahlkreis in den Reichstag gewählt . Zur¬
zeit vertritt er dort den Wahlkreis Münster . 1891
wurde er zum ReichSrat der Krone Bayern ernannt .
Der „ Schwäb . Merkur " bezeichnet Frhrn . v . Herl-
ling als feinen, konzilianten Diplomaten , der in
heiklen Missionen stets ein ungewöhnliches Geschick
betätigte.

stlitiascbau .
Stuttgart , 9 . Febr. Der Reichsversicher¬

ungsausschuß der 2 . Kammer hat heute seine Be¬
ratungen bei Abschnitt II des württ. Ausführungs¬
gesetzes , der die Krankenversicherung betrifft, fort-

Aus Eifersucht.
Roman von Max Hoffmann .

(Nachdr. verb .)
„ Wo waren Sie , wenn ich fragen darf ? " er¬

widerte Untersuchungsrichter v . Scharffenstein.
Fritz errötete ein wenig. „Bei meiner Braut .

"
„ Hier im Vorort ? "
„Nein, in Berlin. Die Dame wohnt in einem

Pensionat in der Potsdamerstraße.
"

„Und Sie fuhren dann —"
„ Mit der elektrischen Straßenbahn zurück.

"
Herr v . Scharffenstein zog eine schöne, goldene

Dose hervor , nahm umständlich eine Prise und
richtete darauf seine lebhaften , grauen Augen fragend
aus den Kreisphysikus, der während dieser Zeit
die Ermordete einer genauen Untersuchung unter¬
zogen hatte .

Der Hals war nach seinem Befund mit einem
scharfen Messer, wahrscheinlich einem sogenannten
Genickfänger , an zwei Stellen getroffen worden,
wobei jeder Stich für sich allein tätlich war. Der
eme war ins Genick gedrungen und hatte den Lebens¬
nerv getroffen , der andere hatte die Kopfschlagader

gesetzt und sich dabei vor allem mit der Frage
befaßt , ob in Württemberg sogen . Landkrankenkassen
neben den allgemeinen Ortskrankenkassen errichtet
werden sollen oder nicht. Der Ber. - Erst . zu diesem
Abschnitt, Mattutat (S .) stellte sich auf den Stand¬
punkt des Regierungsentwurfs , wonach in Württem¬
berg Landkrankenkassen nicht errichtet werden sollen .
Mit allen Stimmen gegen 3 Enthaltungen (Schlichte,
Schick, Maier-Rottweil (Z .) wurde sodann dem
Antrag des Ber . -Erst . Mattutat gemäß dem Re¬
gierungsentwurf (Ausschluß von Landkrankenkassen )
zugestimmt. Morgen Fortsetzung.

Stuttgart , 8 . Febr. Heute vormittag
ereignete sich im Hotel Ihle in der Schellingstraße
ein schwere Bluttat . Zwischen ' / - II Uhr drang
ein etwa 30 Jahre alter Taglöhner in den Hof
des Hotels ein, zog ein Messer aus der Tasche
und versetzte einer 43 Jahre alten Spülerin drei
Stiche in den Rücken . Zwischen den beiden scheint
ein Verhältnis bestanden zu haben . Die Getroffene
wurde schwer verletzt ins Katharin enho spitalverbracht;
es besteht zur Zeit keine Gefahr für ihr Leben.
Der Täter wurde festgenommen.

Stuttgart , 9 . Febr. Dem nach Ermordung
seiner Frau in das Bürgerspital eingelieferten Apo¬
theker Adolf Mehl geht es den Umständen nach
gut, da er die Folgen der Opiumvergiftung über¬
standen hat . Die Beobachtung seines Geistes¬
zustandes wird fortgesetzt .

In Zuffenhausen sollten auf Veranlassung
schweizerischer Polizeibehörden drei dort wohnende
Arbeiter verhaftet werden . Die Verbrecher bedrohten
jedoch die Beamten mit Schußwaffen und flohen ,
wiederholt erfolglos auf ihre Verfolger feuernd.
Einer der Spitzbuben konnte schließlich verhaftet
werden, die andern sind entkommen.

Zuffenhausen , 8 . Febr. Zu der oben
mitgeteilten „ Verbrecherjagd" ist noch zu erwähnen ,
daß die beiden entkommenen Verbrecher am Mitt¬
woch abend in der Wirtschaft zum Grenzhaus auf
der Feuerbacherheide eingekehrt und beim Verlassen
der Wirtschaft von 2 Schutzleuten erkannt wurden ,
die ihnen sofort nachsetzten . Die Verbrecher machten
abermals von ihren Schußwaffen Gebrauch und
flüchteten dann wieder in der Richtung nach Weil
im Dorf. Man vermutet , daß die Verbrecher sich
von hier aus nach der Pforzheimer Gegend gewandt
haben.

Freuden st adt , 9 . Febr. Die hiesige Ge¬
werbebank e . G . m. u . H . weist im letzten Jahr ^einen Gesamtumsatz von Mk . 24234474 .81 und
einen Reingewinn von Mk . 53 524 .81 auf . !

Auf dem Bahnhof Dornftetten wurde beim

durchschnitten und dadurch diese gewaltige Blutung
herbeigeführt . Welcher von den beiden Stichen
zuerst geführt worden war, ließ sich jetzt nicht ge¬
nau feststellen . Es war nur anzunehmen, daß die
Unglückliche beim Anblick des Einbrechers sich in¬
stinktiv zurückgewandthatte, um zu entfliehen, und
dabei den ersten Stoß in den Nacken empfangen
hatte . Darauf war sie ohnmächtig zur Seite ge¬
sunken und hatte den zweiten Stoß erhalten .

„ Es wird Sache der Obduktion sein " , schloß
der Physikus , „die Art der Wunden und den Ein¬
tritt des Todes genauer festzulegen .

" Er strich
sorgsam über seinen großen, blonden Bart und
schaute ohne Erregung mit den Augen des an einen
derartigen Anblick gewöhnten Gerichts- Mediziners
auf die Leiche.

Herr von Scharffenstein nahm wie gedankenlos
zum zweitenmal eine Prise und ließ die Dose lang¬
sam in seiner Brusttasche verschwinden .

„ Wie war die Frau Regierungsrat gestern
abend zu ihrem Gatten ? " wandteer sich anschein¬
bar ganz unvermittelt an Doktor Waldow , der
sich bisher schweigend im Hintergründe gehalten
hatte.

Langholzabladen dem 33 Jahre alten Stations¬
wärter Jakob Rath von infolge Kettenbruchs ins
Rollen gekommenen Stämmen ein Fuß abgeschlagen
und die Brust eingedrückt . Er ist nach 3 Stunden
gestorben.

Schultheiß Klink von Gündringen , OA .
Nagold , tritt am 1 . Juni vom Amt zurück.

Dürrmenz - Mühlacker , 8 . Febr. Heute
nachmittag wurde hier in der Enz ein Toter ge¬
funden, der augenscheinlich längere Zeit im Wasser
lag . Es wird vermutet , daß es sich um einen
seit Weihnachten vermißten Kaufmann aus Pforz¬
heim handelt . Das Portemonnaie des Vermißten
war schon vor Wochen hier angeschwemmtworden.
Die Untersuchung wird Aufklärung bringen.

Vaihingen , 9 . Febr. Infolge der mil¬
deren Witterungwerden schon seit 14 Tagen blühende
Veilchen im Freien gefunden. Als weitere Früh¬
lingsboten sind nun auch schon Staren angekommen.

Wurmlingen , OA. Tuttlingen , 8 . Febr. Ge¬
stern kam hier ein Kauf zustande,' der jedenfalls
einzig in seiner Art sein dürste. Zwei lustige Gäste
einer Hochzeitsgesellschaft schlossen ihn in der Wirt¬
schaft zur Traube ab . Der eine verkaufte an
den anderen seinen Filzhut , den Kubikmeter zu
1000 Mark. Nun wurde ein Gabelmaß herbei¬
geschafft, um mit ihm den Inhalt und Preis des
Hutes festzustellen . Der Verkäufer war aber ent¬
täuscht , als «r nur 1 Mark 28 Pfg . für seinen
Hut bekam . , ,

Tübingen , 9 . Febr. Vor der Strafkammer ,
deren Vorsitz Landgerichtsdirektor Dr . Kapff führte,
stand der 16jährige Bäckerlehrling Schempp aus
Nürtingen , geboren in Oberndorf . Er war ange¬
klagt des Mords an seinem gleichaltrigen Mitlehr¬
ling Karl Noll . Dieser wurde am 29 . Okt. vorigen
Jahrs in einer Feldhütte bei Nürtingen tot in
einer Ecke sitzend aufgefunden. Der Angeklagte
ist geständig, den Noll ermordet zu haben, und
zwar mit Vorbedacht, wegen einer Drohung des
Noll . Das Urteil lautete wegen Totschlag auf
6 Jahre Gefängnis .

Weinsberg , 7 . Febr. Die Feier des
50 . Todestages Justinus Kerners findet nicht , wie
ursprünglich geplant war, am 23 . Februar, sondern
am 21 . Februar hier statt.

Aalen , 8 . Febr. Die 37 Jahre alte ledige
Bauerntochter Therese Nagel in Hofen wurde er¬
froren im Schnee aufgefunden.

^
Gmünd , 9 . Febr. Die „ Bolzschützen "

, der
älteste noch tätige Verein unserer Stadt , begehen

>im Sommer ds . IS . ihr lOOjähriges Stiftungs¬
fest . Sie zählen mehr als 600 Mitglieder . — Auch

^ „ Zum Herrn Regierungsrat? " fragte dieser.
! „ Jawohl I Ich meine, war sie besonders freund¬
lich oder nicht ? Hat es vielleicht einen kleinen
Streit gegeben ? "

„ Das ist wohl ausgeschlossen , Herr Unter¬
suchungsrichter" , mischte sich Fritz eifrig ein . » So¬
viel ich in der kurzen Zeit meines Hierseins und
auch früher gesehen habe, benahm sich meine Stief¬
mutter stets mustergültig . Mein Vater hatte ja
auch erst sein Testament gemacht und sie zur Allein¬
erbin eingesetzt .

"

„ Hm , weiß ! Der Herr Kommissar teilte mir
bereits vorhin mit, daß das Geld verschwunden ist .
Aber ich muß bitten, mich nicht zu unterbrechen.
Also , Herr Doktor, Sie haben nichts Auffälliges
in dem Verhalten der beiden Ehegatten zueinander
bemerkt? "

Es dauerte eine Weile , ehe. Doktor Waldow
antwortete . Er war durch diese Frage offenbar
in Verlegenheit gesetzt . Er zog die Achseln lang¬
sam hoch und sagte zögernd : „ Nicht, daß ich
wüßte .

"

„ War die Frau Regierungsrat sehr liebevoll
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unser „Brüsseler Gesangverein " begeht eine seltene
Feier : sein 75jähriges Gründungsjubiläum . Bei
dem guten Klang , den der Brüsseler Gesangverein
im württ . Sängerbünde genießt , darf mit einer

lebhaften Beteiligung auswärtiger Vereine an der

Jubiläumsfeier , welche voraussichtlich Ende Juni
begangen wird , gerechnet werden . — Der Besitzer
des weithin bekannten Gasthofes zum „Josephle " ,
Adolf Aich hier , ist nach längerer Krankheit im

Alter von 43 Jahren gestorben .
Vom Bodensee , 8 . Febr. Auf letzten

Dienstag hatten die Offiziere der Garnison Bregenz
ihre deutschen Kameraden aus Lindau , Weingarten
und Konstanz zu einem Abschiedseffen in das

Hotel Montfort eingeladen . Ein Extraschiff brachte
die deutschen Offiziere schon am Montag abend

nach Bregenz . Die Garnison Bregenz wechselt
bekanntlich ihren Standort . Das Regiment der

Kaiserjäger kommt nach Trient .

Auf dem Bodensee stießen am Montag
die Dampfer „Kaiser Franz Josef " und „ Württem¬

berg " zusammen und erlitten starke Beschädigungen .

Personen kamen nicht zu Schaden .
Vom bad . Schwarzwald , 7 . Febr .

Herr Dr . Karl Lanz -Mannheim hat einen Mann¬

schafts -Wanderpreis in Gestalt eines wertvollen

Pokals gestiftet , was eine neue Bereicherung der

Schwarzwälder Skiwettläuse bedeutet . Er soll aus
demHundseckim Schwarzwald znm Austrag kommen ,
und zwar in Form

" eines kombinierten Laufes , der

aus Sprunglauf und Hindernislauf besteht .

In Konstanz wurde in der Nacht zum
Donnerstag in einem Goldwarengeschäft eingebrochen
und für etwa 20000 Mk . Schmuckwaren geraubt .

Nach dem am Donnerstag im Reichstag
fertiggestellten Verzeichnis der Reichstagsmitglieder
haben die einzelnen Parteien folgende endgiltige
Stärke : Sozialdemokratie 110 , Zentrum 90 , Na¬
tionalliberale 44 , Konservative 43 ( hiezu kommen
aber noch die neu beigetretenen württ . Abgeord¬
neten Vogt - Hall und Vogt - Crailsheim , sowie der

Abg . Herzfeld , somit jetzt drittstärkste Partei ) , Fschr .
Volkspartei 42 , Polen 18 , Reichspartei 14 . Die
kleinen Fraktionen der Wirtschaft ! . Vereinigung ,
der Deutschen Reformpartei , der Elsässer , der Loth¬
ringer und Welfen , sowie der Bauernbündler wer¬
den den Wilden zugezählt , deren Zahl danach 36

beträgt .
Berlin , 8 . Febr . Der frühere langjährige

diensttuende Generaladjutant des Kaisers und
Kommandant des Hauptquartiers , Generalfeld¬
marschall v. Hahnke , ist gestorben .

Berlin , 8 . Febr . Der englische Kriegs¬
minister Haldane , der in Berlin eingetroffen ist,
bestätigte hier in einer persönlichen Unterredung ,
daß er lediglich als Privatmann in Berlin weile .

Berlin , 9 . Febr . Von „hoher diplomatischer
Seite " erhält die „ Tägl . Rundschau " die Mit¬

teilung , daß die deutsch-englischen Beziehungen vor
einem entscheidenden Wendepunkt stehen . In den

diplomatischen Kanzleien der europäischen Mächte
sei schon seit einiger Zeit bekannt , daß zwischen
Deutschland und England wichtige Verhandlungen
im Gang sind, die aus eine dauernde deutsch- britische
Verständigung Hinzielen.

Berlin , 9 . Febr . Die durch die strenge
Kälte verursachten schwierigen Eisverhältnisse in
der Ostsee haben den Schiffen der kaiserl . Marine

vielfach Gelegenheit gegeben , sich der dadurch in
Not geratenen Handelsschiffe anzunehmen . So
wurden vom S . M . Schulschiff „Württemberg "

zwei Dampfer und ein Kalkgrundfeuerschiff aus
Eisnot befreit und in den Hafen gebracht . S . M .
Schulschiff „Undine " hat auf der Fahrt von Kiel

nach Sonderburg vor Schleimünde einen deutschen ,
einen schwedischen und einen norwegischen Dampfer
aus dem Eise befreit .

zu ihrem Gatten oder von einer gewissen , ich will
mal so sagen , Kälte ?"

„ Erlauben Sie — " fiel Fritz ein .
Aber der kleine Herr sah ihn streng an . „ Ich

ersuche Sie noch einmal dringend , mich nicht zu
unterbrechen . Es handelt sich hier um keinerlei
persönliche Erwägungen und Rücksichten, sondern
allein darum , so rasch und so viel wie möglich
Licht in die Sache zu bringen .

" Er sah den Arzt
forschend an . „ Nun , Herr Doktor ? "

„ Wenn ich denn sprechen muß " , begann dieser ,
„ so muß ich gestehen, daß Frau von Marleben in
der letzten Zeit eine gewisse Abgemessenheit und
Zurückhaltung ihrem Gatten gegenüber gezeigt hat .
Bisweilen war sie dann wieder von einer über¬
triebenen nervösen Gereiztheit . Aber dergleichen
Stimmungen und Verstimmungen kommen wohl
in den musterhaftesten Ehen vor . Man muß ja
auch berücksichtigen, daß Frau von Marleben durch
die lange Krankenpflege ohne Frage seelisch sehr
angegriffen war .

"

jFortsetzung folgt .)

Der Milliardär Morgan in Newyork hat der
Universität Göttin gen 50000 Dollars gestiftet ,
um ihr zu helfen , die Ueberlegenheit ihrer Biblio¬
thek englischer Literatur aufrecht zu erhalten .

Oldenburg , 9 . Febr . In der heutigen
Sitzung des Landtags wurde ein Antrag der
fortschrittl . Volkspartei auf Revision der Gemeinde¬
ordnung mit 23 gegen 19 Stimmen angenommen ,
wonach allen Frauen über 24 Jahren das aktive
Gemeindewahlrecht verliehen wird . Die Regierung
verhielt sich dem Antrag gegenüber ablehnend .
Gegen den Antrag stimmten Zentrum und Rechte .

Leipzig , 9 . Febr . In der gestrigen , stark
besuchten Versammlung des Deutschen Flottenvereins
betonte Großadmiral v . Köster die Notwendigkeit
weiterer Flottenrüstungen im Interesse des Friedens .

Detmold , 9 . Febr . Der Fürst zu Lippe
hat aus seiner Privatschatulle die wirtschaftliche
Sicherstellung der durch den Theaterbrand engage¬
mentlos gewordenen Mitglieder des Hoftheaters
bewilligt . Die Stadtverordneten haben gestern be¬
schlossen, die Mittel zur Fortführung der Spielzeit
in einem provisorischen Lokal zu bewilligen .

Der betagte König von Dänemark ist bedenk¬
lich erkrankt . Kürzlich brach er auf einem Spazier¬
gang plötzlich zusammen , erholte sich jedoch bald
wieder . Die Besserung scheint aber nicht anzuhalten .

Paris , 8 . Febr . Auf Grund von Maßnahmen ,
welche die Regierung teils getroffen hat , teils noch
zu treffen gedenkt, ist die Preissteigerung für Ge¬
treide und Mehl zum Stillstand gekommen . Man
erwartet in den nächsten Tagen einen Preisrückgang
für Brot . Das Syndikat der Bäcker gibt die Er¬
klärung ab , daß eine weitere Erhöhung der Brot¬
preise nicht zu befürchten sei.

Im belgischen Kohlengebiet von Mons ,
wo die Kohlenarbeiter immer noch streiken , ist die
Not so groß , daß in vielen Familien nicht einmal
das trockene Brot vorhanden ist und Kartoffel¬
schalen gegessen werden . Zahlreiche Lieferanten der
Arbeiter gehen zugrunde .

In Spanien und Portugal richten Ueber -

schwemmungen unermeßlichen Schaden und Ver¬
heerungen an . Der Eisenbahnbetrieb ist gestört .

In Kalifornien wurden 65 Mann in der
Bunker -Hill - Grube durchden Einsturz eines Schachtes
infolge morsch gewordener Balken lebendig begraben .
Man ist bemüht , die Unglücklichen zu retten .

Der italienisch -türkische Krieg .
Tripolis , 8 . Febr . Gestern haben einige

Araber dem Residenten von Sahel ihre Waffen
übergeben . Das Gelände zwischen Tripolis und
Sensur ist geräumt . Die Türken und Araber haben
die von ihnen 3 Kilometer von Sensur aufgewor¬
fenen Gräben verlassen . In Tripolis hat sich
nichts Neues ereignet .

Konstantinopel , 9 . Febr . Nach einer
Meldung des Kommandanten von Benghasi , die
das Kriegsministerium veröffentlicht , sollen die
Italiener bei den letzten Gefechten zu Ende des
Monats Januar mehr als 1300 Tote gehabt haben ,
die auf die Kriegsschiffe gebracht worden seien .
Die Stadt sei voll von Verwundeten . Einige
italienische Kompagnien seien vollständig vernichtet
worden . Die Türken und Araber hätten im ganzen
bloß 28 Tote und 89 Verwundete gehabt . — In
Beantwortung der Schritte der Pforte bezüglich
der Kretafrage haben die Schutzmächte erklärt , daß
sie keine Verletzung deS Status quo auf Kreta
dulden werden .

Ueber eine Unterredung mit dem türkischen
Kriegsminister Mahmud Schefket Pascha be¬
richtet der Korrespondent des „Berl . Lokalanzeiger "

in Konstantinopel : Die Unterredung betraf zunächst
den Krieg in Tripolis . „ Wir können den Krieg " ,
sagte der Kriegsminister , „ jedenfalls sehr lange
aushalten , Italien nicht , und ich versichere
Ihnen , daß der Krieg uns noch keine fünf Prozent
der Ausgaben Italiens kostet .

" Der Kriegsminister
verteidigte dann die Art der türkischen Kriegführ¬
ung . auch di« Angriffe auf befestigte und besetzte
Werke , welche von manchen Seiten getadelt wurden .
Der Minister sagte : „Wir können nur so Krieg
führen . Der Feind darf ein Gefühl der Ruhe und
Sicherheit gar nicht bekommen . Seine Moral muß
fortgesetzt erschüttert werden . Auch den Ausbau der
Befestigungen darf er nicht ungestört vornehmen .
Der Araber ist kein disziplinierter Soldat ; er muß
in fortgesetzter Tätigkeit erhalten werden ; er muß
an den Feind gehen , dahin treibt ihn seine Natur .
Dieser wird Rechnung getragen . Dadurch wird auch
der Charakter der Kriegführung bedingt . Wir
werden sehen, wer den Krieg länger aushält , die
Italiener oder wir . Die Italiener haben fünf
Küstenpunkte besetzt und erklärten die Annexion
von Tripolis und der Cyrenaika . Das ist einfach
lächerlich . Die Besitznahme Abessyniens hatten
sie seinerzeit ebenfalls proklamiert . Das Unter¬

nehmen endete dann aber mit einer gänzlichen
Niederlage der Italiener . Sie werden schließlich
auch in Tripolis nachgeben müssen und nicht
wir . Ein Friedensschluß unsererseits würde einen
Sturm des Unwillens in der ganzen muhamme -
danischen Welt Hervorrufen . An einen Friedens - f
schluß denkt aber auch niemand hier , keiner im
Kabinett , weder der Großwesir Said Pascha , noch
ein anderer Minister . "

Persien .
Petersburg , 8 . Febr . Von Tiflis wird einen : f

hiesigen Blatt gemeldet , daß angeblich 3 türkische !
Armeekorps von Bagdad , Wan und Erzerum ^
mobilisiert werden . In der nordpersischen Provinz l
Chorasan soll eine starke Agitation zugunsten der
Annäherung an die Türkei , s»wie zur Erregung
eines Aufstands betrieben werden , der sich gegen ^
die persische Politik Rußlands und Englands
richtet . .

Die Revolution in China .
Nachdem das Abdankungsdekret des Kaisers

von China den Gesandtschaften in Peking ange¬
zeigt worden ist, haben die Großmächte durch tele¬
graphischen Meinungsaustausch ein gemeinsames
Vorgehen in der Frage der Anerkennung der neuen
chinesischen Regierung beschlossen. Darnach erfolgt
die Anerkennung der Republik China durch die
Großmächte nur gegen bestimmte Garantien über
Vertragsrechte der Mächte in China .

Mukden , 8 . Febr . In der Nähe von
Liaujang hat ein Zusammenstoß zwischen der Vorhut
der Revolutionäre mit Regierungstruppen statt¬
gefunden . Die Regierungstruppen zogen sich zurück
und ließen zwei tote Offiziere und 16 verwundete
Soldaten auf dem Platz . Die Revolutionäre
nahmen einen Offizier und 18 Soldaten der
Regierungstruppen gefangen . Gestern haben die
Revolutionär « die Stadt Wanfangtinieu ein¬
genommen .

Berlin , 8 . Febr . Die deutsche Regierung
hat sich vor kurzem an die Regierung in Washington
mit der Anfrage gewendet , welche Haltung die
amerikanische Regierung gegenüber den Ereignissen
in China einzunehmen gedenke. Hierauf ist dem
deutschen Botschafter in Washington eine Note des
Staatsdepartements zugegangen , worin es heißt ,
es habe sich aus wiederholtem Gedankenaustausch
zwischen den interessierten Mächten ergeben , daß
sie alle darüber eins waren , daß es unter den
gegenwärtigen Umständen zweckentsprechend sei, an
der Politik des gemeinsamen Handelns festzuhalten .

Berlin , 9 . Febr . Nach einer hier vorliegen¬
den Drahtmeldung der deutschen Gesandtschaft in
Peking hat die neue chinesische Regierung in Nan¬
king die staatsrechtliche Integrität des deutschen
Pachtlandes von Kiautschou seitens cher Republik
China anerkannt .

Hus Stallt una Umgebung
Wild bad , 10 . Febr . Der von 1674 bis

1887 hier als Verwalter der Gemeindewaldungen
angestellt gewesene Oberförster Bischer ist nun¬
mehr beim Gemeinderat Freudenstadt , wo er seit¬
her gewirkt hat , um seine Pensionierung einge-
kommen, ^die ihm vom 1 . April ab bewilligt wurde .
Er war von 1862 ab ununterbrochen im Forst¬
dienst .

— Vom 26 . Februar bis 2 . März , findet bei
genügender Beteiligung an der K . Fachschule für
Feinmechanik in Schwenningen ein Kurs zur Unter¬
weisung von Schlossern , Mechanikern , Flaschnern ,
Elektromonteuren usw . im Entwurf , Bau und
Prüfung von Blitzableiteranlagen statt .
Ein Unterrichtsgeld wird nicht erhoben , es werden
sogar auf Ansuchen Reisekostenbeiträge gewährt .
— Ferner findet vom 26 . Februar bis 2 . März
in Stuttgart unter Leitung der Beratungsstelle für
das Baugewerbe ein Kurs im Entwerfen und Be¬
rechnen einfacher Eisenbetonkonstruktionen ,
verbunden mit Besichtigungen , statt . — Auch für
Gipser findet in der Zeit vom 4 . bis 14 . März
in Stuttgart ein Kurs statt in theoretischer und
praktischer Unterweisung in den wichtigsten Mate¬
rialien und Techniken (insbesondere in der Behand¬
lung der verschiedenen Gips - und Kalksorten , in
Ausführung von Putztechniken , Rabitz - und Monier -

konstruktion , Antrag - und Kratzarbeiten , Saraffito -
arbeiten ), im Ausführen der neueren Zwischen¬
decken , im Behandeln feuchter Wände , sowie in Preis¬
berechnung . Exkursionen schließen sich an den Unter¬
richt an . Die Oberleitung ist der Beratungsstelle
für das Baugewerbe übertragen . Wir möchten
nicht versäumen , etwaige hiesige Interessenten auf
diese Kurse hiemit aufmerksam zu machen .

— Gestorben in Wildbad : Luise Gutbub ,
geb . Eitel , 35 Jahre alt . — Mina Schmid ,
Tochter der Marie Schmid , Dienstmanns Witwe,

, 22 Jahre alt . — Beerdigung : Montag nachmittag
> 4 Uhr (Gutbub ) bezw . 5 Uhr (Schmid ) .

f
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s Ltookvsrksn sin IlisssnlLgsr von LoMmsn ,
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in nnerreickler̂ usäeknunA für alle üenkbaren 2>veeke
Lpsrislitäl : LasststtmiKk 'v gross«'» 8tI1-̂ !

dlsukerirgungeo d . keinsi . Lustükrung ! Versaoü prompi .
kkÖ88t . II. Iki8tlIIlMd. 8M8 8üäNk8t-vkIlt86dI .
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MKKI Vürm
bilff sparen !
llie dünnstsViksssei 'suppe, jsdssckwaoiiv
kouiilon, sdsnso Sauren , Lemlise und
Sslsts ei-ksllsn gugenbiivküoii keinen ,
ki-äktizen Ukoßlgssvkmsvk dureii lusskr
einigsi' Iropken -/ILLKIs Wiirrs.
Aeliiung von Nsokslimungen!

Achill «- HlmslM « !
Montag den 12 . Februar,

nachmittags 2/ - Uhr
AE" im Gasthaus zur Linde hiey "WS

Probewaschen mit
Wassermotor-Maschmen .

Wascht allein , schont Wäsche,— spart Zeit und Geld »»
Interessenten, geschäftlich und privat , sind frdl. eingeladen.

Oss selbsttätige IVssckmittel,

pers l̂isuZe von 30—400. Keine weiteren Vlkssck-
russtre nekmen. Oie Reinigung ist vollkommen, 6s»

Qewsde dleidl locker

t, . A^e/oL ? /

fiLkIKLO L O088KLOOKf . Allein. Ksbritc . s . 6. slldeliedten
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V^altsr HuZsItkLlsr ,
Mde1 - 668ek3 .it - ? kor3ksim , ch

vurl3.LksrLtr . Lcks SrsuLLtr . Isl . 346 . G
Lines dsr grössten Ü/Iödsl - Kksokäk!« am platrs .

kil . Z5 »eile 1IiiMl'- /i »»» t' i . D
Lsin Lrantpaar vsrsäums , meine L,usstsiiun § 2v

desiodti^en , odne Vsrdindliodirsit .
> » ILv8lei »v«r «i>8vt >i»Ke Krirti «. .

Lik . >' i ^V«rk8M1tv .
3 NI nuten von Ltrasssnbadndaltsstsiis öslkortstras ss.

VvrtrotsrEvsllvd .
Eine altrenommierte , leistungsfähige Weingroß¬

handlung sucht für Wilddad einen tüchtigen , soliden

? !strvvrtrstvr ,
der in Hoteliers - und Wirtskreisen gut bekannt ist
und dieselben allein oder gemeinschaftlich mit einem
andern Herrn des Hauses besucht . Offerten unter8 . 2120 an Rudolf Mosse, Stuttgart ,
erbeten .

HtU I^ä( ^ . ,Z.Lauterbach.
8MlMewt kür VMM- n. NüelMüMtivii ,

Leopoltlslrasse ro Qleksn 2S7- .

6röl8Ie /Vu5wakl in

lacken unä tileiäern
kür konkirmstion unä Kommunion.

Im ÜM8Ü 2tzMMl ' -8tl 'L88tz 10 L (Mtzr sLrhörtzi MM , IiMn ) :

SroLLs ^.ULLtölluuZ von Noäslleu
kür ^rükjLkr unä Lommsr 1912 .

Verkauf uur im HLuxt-SsLLkLkt : vsoxoläLtraLLS I^o . 2V.

känäierbe ?

Dä5 beäle unä bekömmlickskelamiKeligskÄnti
vnerreicffl in seinem änrcffsnz Kaffee -

«IwSoi«pj d«-kUS
kmil ähnlichen tVoklSes6imsck, ?twma

unä seinem koken Mkrwert.

lWWWWWSMl!

Heute Samstag
abends 8 Uhr

Lil88kdW -8ilrW8
bei Mitglied P . Jautz zum
„Anler " betr Statnten -
Aenderung .

Vollzähliges Erscheinen er¬
wünscht

der Borstand.

Zahnleidende
wenden sich am besten an das große,
erstklass.ZahnatelierH .G .Schmidt ,
Stuttgart, Königstr. 58 , das aufs
beste empfohlenwerden kann infolge
seiner tadellosen Anfertigung von
künstlichem Zahnersatz und der
äußerst gewissenh astenu . schonenden
Behandlung bei billigen Preisen.
Wir verweisenauf den der heutigen

Nummer beigelegten Prospekt.

SchSue Zwetschgen
per Pfd . 8« Pfg .

empfiehlt G . Lindenberger

Labn -Praxis Aitel r
75' ftaupttttime 75 ' G

unterhalb Hotel lloianer Stern. A
kiues « . Sllems Melier am l>lalre . »

LxrsobLsit 3—12 Mrr vorm . , 2—7 Ilbr naokm . ^
Lonotags von 2—2 Ilbr . M

SeslsIIt bei sSmtlioksn Krsnksnkssssn .

KGOOGGGGG

Kgl. Forstamt Meistern
und Wildbad.

Kta » gkn - Vkrk « « f.
Am Donnerstagden 13 .

Februar 1912 , vorm 19
Uhr in Wildbad im Gasth .
zur „Eisenbahn " : a . ) Aus
Staatswald des Forstbezirks
Meistern : Abt . 12 Neuriß,
30 Vord. Waldhütte, 26 Mittl .
Sulzhäusle Banstangen :
69 1 a ., 126 I b . , 92 II ., 12 III.
Klasse . Hagstangen : 1501 . ,
195 II . , 115 III . Hopfen¬
stangen : 280 I . , 125 II.,
30 III., 45 IV. , 55 V . Reb -
stecken : 160I .,55II . b . ) Aus
Staatswald des Forstbezirks
Wildbad : Abt . 78 Staigs

K GGKGGKKKK
und Mittl. Gütersberg. Ban -
stangen : 286 I a, 513 Id,378II., 29III Hagstangen :
49 I . , 422 II ., 134III . Hop¬
fenstangen : 365 I . , 175 II .,
5 III . Klasse .

Losverzeichnisse sind vom
Forstamt Wildbad unentgelt¬
lich erhältlich.

— Cara» ——
van Honte », Suchard

Eie . Franeaise

Chocoiade u. Tee
verschiedene Marken und Pack ,
ivie auch lose empfiehlt

K. Kndeudklgll .



K Kameralamt Neuenbürg .

Aufforderung
zur Bezahlung der Einkommen - und Kapital¬

steuer für 1S11.
Diejenigen Steuerpflichtigen , welche mit ihrer seit dem

1 . lfd . Mts. im ganzen Betrag verfallenen Steuerschuldig¬
keit noch im Rückstand sind, werden zur alsbaldigen
Zahlung an das K . Ortssteueramt Wildbad mit dem
Bemerken aufgefordert , daß gegen Säumige vom
IS . d Mts ab das Zwangsvollstreckungsverfahren
eiugeleiiet werden wird, und daß für die Erlassung
von Zahlungsbefehlen und Vollstreckungsverfügungen gemäß
Tarif Nr . 95 des allgemeinen Sportelgesetzes vom 16 . Aug. 1911
eine Sportel zu entrichten ist.

Den 8 . Februar 1912.

Wildbad

IWNWkrßMlW.
Am Montag den 25 . Mär; 1912,

nachm . 2 Uhr ,
werden auf der hiesigen Notariatskanzlri die Grund¬
stücke des Wilhelm Sch rafft , Bauers auf dem
Christofshof:

Parz No 132V — 21 ar VV qm Acker auf
dem Christofshof Anschlag 8V « Mk .

Parz No . 1328/1 — 11m 22 sr 22 qm Wiese
bei der Kälbermühle Anschlag 4VV « Mk

öffentlichversteigert , wozu Liebhaber eingeladen
werden .

Den 8 . Februar 1912 .
Gerichtsnotar Oberdörfer , Kommissär .

Wildbad.
Die auf 12 . d . Mts . , nachm. 2 Uhr, ausgeschriebene

Zwangsversteigerung
von Geb a 162 und Parz . No . 1V2S/2 des Julius
Hopf hier

findet nicht statt.
Den 8 . Februar 1912 .

Der Zwangsversteigerungskommissär:
Gerichtsnotar Oberdörfer .

sussballverein AilÄdaü .
Am Samstag den 10. Febr.>

abends 8 Uhr,
findet im Lokal unsere jährliche

GcmilmMmlW
statt, wozu sämtliche aktive und passive Mitglieder freundl .
eingeladen sind . (Hiezu Bonus .) — Nichtmitglieder haben
keinen Zutritt.

Vollzähliges Erscheinen erwünscht.
Der Borstand.

SLäv -Anstalt Inntzborn .
vor kiesigen Linvoknersokutr, sovis den ülit-

giieckern cker Krankenkassen teile ick mit, ckass meine
öacke-^nstalt rv lecker «rSlkaet Ist .

Ls werden tolZencks Lader abgegeben:
0sn,pf - ,bNsnns - , Numapk - u SilLkscksi ' ,
duktenssunv NArlvn , klvklsnnsckel -
Sscksi -, Mssssgsn , psvdungen us « .

Ls lackst 2u raklrelekem Lesuoke kölliekst sin
3LHMV. VillL 5uu§boru , löl . 109.

- Suts unL billlzs LsLisoung.

IMtlMerMMMMMtMI
Inriikut l. ganger kiir Aauaslsvisssnsoliakten .

Secdrmonatllcke lardkukee .
Stttr otkene Stellen . — Praia. Uebungr-Nontor .

tlerkekrrbesmtenkurre. — Vorbsrsitunx kür äs»
klnjädrlgen-kxamen. — Aurlänclerkurr.

Llso vsrlaoxs krospsüt. -
AsuaukllLkws Isäsn 1.

lok kningv kismiS nsvkrulgsncks Ckunvu uls susssn -
gv « » üknlivk dilllgos Kngsdol » um Vsndsulk .

1 PMm KoNier -HlUid- >md KMÄchn m Mm Größm ,
2V—3V Proz unter regulärem Wert,
AUmtiilhn (Schwchn Mckmim ),
für Konfirmationsgeschenke ungemein günstig ,

bis zur Hälfte des Wertes,

unter Einkaufspreisen ,
mißt HmdkN-LlktlM . . . . . 1« Mir . slir z MI
wkiße Cloist, > » Mir . » « . « Mi
ab- rMßte HMiilhn md HrMuchzmg -Me ,

per Dtzd . 3 —, 4 .— u S — Mk .

1-

-r

kr

1
1
1

1

l, kolossal billig,
l, weit unter Preis ,

CkMÜtll , 2St 33Pf .,5VPf . u . Mk 1 —, Wen bisMk .3 IS
in allen Fayonen,

Alüstkllllsttü, weit unter Preis .
Ssinllioks QusIilSIsn » Svttvn nui » pn,K,s lKsns cks»' ,

ksdsn » um ^ vül srn Svksulsnslen « lurus gslillon .
Kusssi -cksm gsurskns di » sinsvdlisssl - vd S unnlsg ,

cksn lS . cks. Mls . uuk ssmlliivks «esisss Uksnsn , Asid
l-vinsn , Ksin - Il-sUnsn , llumssls , ^ ssvkonlgvksi ' slv .

LV kroront kabatt .

osch Tel. 32.

Vas L

l8l niclil teuer,
wenn 8ic am reckten
Orte sparen ! Line we-
sentlicke Ersparnis erzie¬
len 8ie , wenn 8ie 8eelig 's
kandierten (in Mucker ge¬
rösteten ) LornkaKee in
Ilirem Üauskalt verwen¬
den- Versuchen 8ie so¬
fort diesen besten aller
Oetreidekastees ! Verlan¬
gen 8ie aber ausdrücklich
Zeelig's kandierten Lorn -
kaüee in gelben Original-
paketen mit roten Ver -
scblussmarken . kosten¬
freie Lroben werden in
sedem besseren Lolonial-

warengescbüft
abgegeben .

>

WchlMgkklts -Vkkei»
Wildbad .

Die titl.
Sammler ^

von Cigarrenspitzen und f
Staniol werden Höst , gebeten,

i solches bei Schneidermeister
S ch u l m e i st e r oder Uhrmacher
Hieber abgeben zu wollen .

»omsop Kl'LMpfKUZiSN-
ä. bekannt, ür . llülelI.

I I UfIIViIigoiLM (Lsstallät.
i Op. Ipso. Lsll. I). « js 2,5) srMÜ.
j bsi vr .

Eli . Gottesdieilß.
Eexagesimä, 11 . Febr .

Vorm, o/iio Uhr Predigt .
Stadvikar Hornberger .

°/ .ii Uhr Kindergottes'
dienst .

Mittags 1 Uhr Christen- ;
lehre mit den Töchtern. Stadt¬
pfarrer Rösler .

Nachm . 2 Uhr Predigt
in Sprollenhaus . Missionar
Zimmermann.

Nachm . 5 Uhr Mission »'
Vortrag in der Kirche . Mk ^
sionar Zimmermann.

(Opfer für die Basler Mil'
sion auf der Goldküste .)

Nachm . 8 Uhr Jüngling »'
Verein : Mitteilungen aus ^
dem Missionsleben. (Missionar .
Zimmermann.) f

Meson Nr. SS Druck und « erlag von A. « Mbrettz. Wildbad . — Redaktton : Carl Flum daselbst.
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